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das Staatsarbeiterkartell
Von Abg Delius Halle

Jn den letzten Jahren ſind die Organiſationen der ver
ſchiedenen Volksklaſſen bedeutend vermehrt und erweitert
worden Es braucht nur darauf hingewieſen zu werden daß
ſich die Arbeitgeberorganiſationen der verſchiedenen Gewerbe
zu größeren Verbänden zuſammengeſchloſſen haben ebenſo
vereinigten ſich Privat und Staatsbeamtenverbände zu
einem Kartell Dieſelbe Erſcheinung finden wir im
Hanſabund der eine Verernigung von Jnduſtrie Handel

und Gewerbe darſtellt Auch ein Bund der Feſtbeſoldeten
wurde ins Leben gerufen

Da war es eine notwendige Folge daß auch die Ar
beiter welche in ſtaatlichen Betrieben beſchäftigt werden
ſich zuſammenſchließen Der Phalanx der in den freien Ge
werkſchaften den Hirſch Dunckerſchen und den chriſtlichen Ge
werkſchaften organiſierten Privatarbeiter ſtellen die
Reichs und Staatsarbeiter deren Zahl nicht
mehr weit von einer halben Million entfernt iſt einige
Dutzend Sondervereine und Verbände entgegen Bei einer
derartigen Zerſplitterung und gegenſeitigen Bekämpfung
kann natürlich von einer wirklich großzügigen Arbeiter
vertretung nicht die Rede ſein Jn perſönlichen Polemiken
der Führer wird Kraft und Zeit vergeudet

Der herrſchenden Uneinigkeit und Planloſigkeit will
nun das ſoeben gegründete Kartell der Reichs und
Staatsarbeiter Verbände ſteuern Die Anregung
zu dieſer Gründung iſt von dem Verbande der Eiſenbahn
Handwerker und Arbeiter ausgegangen Dem Kartell
haben ſich außer dem genannten Verbande noch der Verband
der Telegraphenhandwerker und Arbeiter und der Verein
der Militärwerkſtättenarbeiter angeſchkoſſen Das Kartell
vertritt über 100 000 Arbeiter

Die Gründung geſchah zur rechten Zeit
Auch die unter der Aegide des Zentrums ſegelnden Chriſt
lichen Arbeiterverbände hatten verſucht unter den Staats
arbeitern Einfluß zu gewinnen Zum Teil iſt ihnen dies ge
lungen Vor einigen Jahren ſchon brachten ſie es fertig
einige unzufriedene Eiſenbahnarbeiter dem alten Vereine
abſpenſtig zu machen und ſie zu einer Gegenorgani
ſation zu gewinnen Wenn auch dieſe neue Vereinigung
die ihren Sitz in Elberfeld hat keinen nennenswerten Zu
ſpruch hatte ſo bedeutete ſie doch immerhin eine bedauer
liche Zerſplitterung unter den Staatsarbeitern Dieſelbe
Praktik wird jetzt bei den nach Zehntauſenden zählenden

nennen

Feuilleton
Tagebuchblätter eines Franzoſen

aus dem Kriegsjahre
t Aus Anlaß der 40 Wiederkehr des Tages von Sedan
atten wir unſeren Leſern eine Anzahl Erinnerungen an jene
große Zeit Pera die ſämtlich die Erlebniſſe einzelner Per
men betra en Heute wollen wir auf Grund von Aufzeich
nen die während des Krieges von franzöſiſcher Seite ge
ch ſind die Empfindungen der Einwohner einer franzöſiſchen
gradt beim Einrücken der deutſchen Truppen kurz wiedergeben

handelt ſich um die Stadt BarleDuc zwiſchen Nancy und
inter ſur Marne in welcher die Deutſchen im Auguſt 1870
grafen und wo ſich auch das Hauptquartier des Königs
Wilhelm vorübergehend befand

in e zugrunde liegenden Aufzeichnungen ſind uns von
e Leſer unſerer Zeitung der 1872 bei der Okkupations

ee ſtand zur Verfügung geſtellt worden
mn5 Jn der fünften Morgenſtunde des 18 Auguſt 1870 ſchreckt
unſe ein unbeſtimmtes Gerücht empor oder beſſer erweckt
u Aufmerkſamkeit denn wer will in dieſen Tagen voll

n Be behaupten daß er ſchlafen kann Die Preußen ſind
liche ar Jhre Plänkler haben bereits die Poſt beſetzt Glück
de weiſe iſt ihre Ankunft rechtzeitig bekannt geworden ſo
dal man alles was ihnen Fingerzeige geben konnte beſeitigt
die gar einige nichtsſagende Privatdepeſchen ſind ihnen in
doſft v gefallen Auch ſie hatte man dadurch zu retten ge
Mitte aß man dem preußiſchen Beamten das Schickſal der
entz zu Herzen fübhrte denen er die Nachrichten ihrer Kinder
weint Seit einem Monat bin ich über das Schickſal
u J Familie im ungewiſſen antwortete er in einem Ton

nie Antwort duldete
der di würde ſchwer ſein die Gefühle eines jeden zu ſchildern
ſich den zDrutſchen über den Reggioplatz marſchieren ſah um
ägt 9 Telegraphenamtes zu bemächtigen Es war eine un
durch e und mehr noch ein tiefes Erſtaunen BarleDuc
ſehen ie ſagenhaften vier Mann und den Korporal beſetzt zu
viere war etwas Erſchütterndes Wir ließen dieſe aben

weſen v Soldaten frei zu uns ein obwohl es ſo leicht ge
horchen re ſie in die Zahl der Toten einzureihen r ge

damit dem Geſetz des Fortſchrittes der Zivilſſation

die den Krieg auf einen Kampf der Soldaten untereinander
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Sonnabend den 12 November
Oberbauarbeitern Streckenarbeitern angewandt aller
dings wohl mit weniger Erfolg

Das neue Kartell deſſen Vorſitzender der Verbandsvor
ſitzende des Eiſenbahn Handwerker und Arbeiterverbandes

iſt ſteht politiſch unabhängig da wenngleich die
ganze Richtung nicht nach rechts ſondern nach links geht
Dies zeigte ſich ſchon bei der Gründungsverſammlung in
welcher die Teuerungspolitik ſcharf verurteilt und in einer
Reſolution von der Regierung Maßnahmen zur Beſeitigung
oder Milderung der Fleiſchteuerung gefordert wurden
Ebenſo wird als Hauptprogrammpunkt die Erweite
rung des Koalitionsrechtes der Staatsarbeiter
gefordert Hier liegt in der Tat noch manches im Argen
Auch den Staatsarbeitern müſſen dieſelben Rechte wie den
übrigen Arbeitern zugeſtanden werden Dabei iſt natür
lich nicht aus dem Auge zu verlieren daß der Arbeiter im
öffentlichen Dienſt von vornherein auf das Mittel des
Streiks zu verzichten hat Bei dem neuen Kartell wird
deshalb der Streik verworfen Gerade dieſer Um
ſtand ſichert dem Kartell die Sympathie weiter Volkskreiſe
Ein Staat der es ernſt mit ſeinen Pflichten nimmt kann
ohne ſeine Exiſtenz zu untergraben nicht in das Streikrecht
ſeiner Angeſtellten willigen

Die Lohn verhältniſſe der Staatsarbeiter welche das
Kartell ebenfalls beſſern will haben ja in der Tat nicht
gleichen Schritt mit den Löhnen der gewerblichen Arbeiter
gehalten Jn zahlreichen Großſtädten werden in den Staats
betrieben vielfach niedrigere Löhne bezahlt als der
ortsübliche Tagelohn ausmacht Jn den Parla
menten iſt ſchon wiederholt ſpeziell eine Aufbeſſerung der
Einkommensverhältniſſe der Eiſenbahnarbeiter verlangt
worden

Außer diefen beiden wichtigſten Fragen vertritt das neu
gegründete Kartell noch eine Menge Einzelfragen an deren
Löſung die Arbkiterſchäft ein hervorragendes Jntereſſe hat
z B Arbeiterausſchüſſe Arbeitsdauer uſw

Das Kartell hat ſich in der erſten großen Verſammlung
die letzthin in Berlin ſtattfand wie nicht anders zu erwarten
war auf ſtaats und königstreuen Boden geſtellt Es will
insbeſondere mit dem ſozialdemokr Transport
arbeiterverband nichts zu tun haben Bei richtigem
Maßhalten wird das Kartell für die Staatsarbeiter etwas
zu leiſten imſtande ſein Daß die neue Vereinigung ein
Aufgehen in andere nationale Arbeiterverbände ablehnt
finden wir von ihrem Standpunkte aus für ganz verſtänd
lich Die Jntereſſen der ſtaatlichen und privaten Arbeiter
gehen doch wie das in der Natur der Sache liegt manchmal
recht erheblich auseinander Dies wird natürlich nicht aus

beſchränkt Aber in einem ſolchen Augenblick gibt man ſich
gar nicht derartigen Gedanken hin Man beſcheidet ſich aus
Furcht vor Repreſſalien die in einer offenen Stadt Frauen
Kinder und Greiſe treffen würden Man zeiht ſich ſelbſt der
Zagheit Man fühlt wenn man dieſe beſcheidene Vorhut ver
nichten würde könnte man den Marſch des Feindes aufhalten
könnte ihm Nachrichten rauben die wichtig für ihn und ſchäd
lich für uns ſind aber man wagt nichts zu tun weil man nicht
in Waffen geübt iſt weil man es nicht gelernt Blut zu ver
gießen und zum Mörder zu werden enn man auch ſagen
kann daß der erhöhte Luxus das Wohlleben die Empfindungen
ein wenig rermindert hat daß bei den ziviliſterten Völkern
die Verachtung des Todes die Aufopferungsfähigkeit und Hin
gabe etwas geſchwunden ſind ſo ſoll man doch anerkennen daß
ſie in unſeren Sitten mehr und mehr die Achtung vor dem
Menſchenleben geſtärkt hat

Bevor ſie ſich in die enge Rue Arros wagen läßt der
Leutnant raſch wie der Blitz ſeine ſchwache Schar kehrtmachen
er weiſt die Menge die ſich allzu nahe herandrängt zurück ſo
daß bald hinter ihnen ein freier Platz geſchaffen iſt Die Klug
heit der preußiſchen Vorſchärler ſteht auf derſelben Höhe wie
ihre Kühnheit Die Geſchicklichkeit die Umſicht mit der ſie
für genaue Nachrichten ſorgen iſt bemerkenswert Für uns
gilt es ernſte Lehren daraus ziehen

Auf dem Telegraphenamt bleibt nichts mehr übrig Der
einzige Apparat der ſeit einigen Tagen notdürftig genug uns
in Verbindung mit Paris erhielt mit unſerem teuren Frank
reich iſt verſteckt oder zerſtört Die letzte Depeſche die ſoeben
gekommen wurde ſofort verbrannt ohne daß die Oeffentlichkeit
von ihr Kenntnis erlangte und die Folge Sie iſt gut ſagt
man ſich in den Gruppen

Wild über ſeinen Mißerfolg eine Drohung auf den Lippen
entfernt ſich der kühne Vorläufer ſeiner preußiſchen Mafeſtät
König Wilhelms Er hat auf dem Amt folgende Abſchrift
eines Telegramms hinterlaſſen Jch bitte mir den Kaſten
mit Jnſtrumenten für den Telegraphen auf der Savolière
Brücke am Wege nach Longeville abzuliefern Aber unver
züglich Gezeichnet Richter Leutnane bei den 10 Huſaren
Der preußiſche Befehlshaber ſtellt ſich dann auf der Bürger
meiſterei vor Der Bürgermeiſter M Henry Bompard er
wartet ihn dort umgeben von einigen ſtädtiſchen Ratsherren
und ihm zur Seite in ſeiner Eigenſchaft als Dolmetſcher Mr
R Profeſſor für deutſche Sprachen am Gymnaſium
Der preußiſche Offizier beginnt mit der Erklärung daß er von

ſchließen daß in gemeinſamen Arbeiterfragen das Kartell
Fühlung mit den anderen Gewerkſchaften ſucht ſoweit eben
dieſe auf nationaler Grundlage ſtehen Jedenfalls be
deutet die Gründung des Kartells eine Stärkung der ſtaats
treuen Arbeiterſchaft und ſchon aus dieſem Grunde wird
es von jedem Vaterlandsfreunde willkommen geheißen
werden

Deutsches Reich
Das Deutſche Reich als Handlanger

Meldung unſeres Depeſchenbureaus
Petersburger Blätter melden einer der Beratungs

gegenſtände in Potsdam ſei die Verfolgung
fortſchrittlicher ruſſiſcher Elemente in
Deutſchland geweſen Es ſeien in dieſer Hinſicht Zu
fagen gemacht worden
Sollte ſich dieſe Nachricht bewahrheiten ſo wäre das eine

höchſt unerfeuliche Folge der neu hergeſtellten Harmonie
Wir bedanken uns für eine ruſſiſche Freundſchaft die von
uns Helfersdienſte für das ruſſiſche Unterdrückungsſyſtem
verlangt

Der Petersburger Korreſpondent des Figaro hat
von einer hochgeſtellten Perſönlichkeit im ruſſiſchen Miniſte
rium des Aeußern wahrſcheinlich vom Miniſter Sa
ſono w ſelbſt ſehr intereſſante Erklärungen über die Pots
damer Entrevue erhalten Die Monarchenbegegnung habe
den Erfolg gehabt die infolge der Annexions
kriſe elektriſch geladene Atmoſphäre fried
lich zuſentladen und die Verſtimmungen zu be
ſeitigen

Jn erſter Linie wurden zwiſchen den ruſſiſchen und den
deutſchen Staatsmännern Handelsfragen beſprochen
aber auch die perſiſche Frage eingehend behandelt Die
deutſchen Staatsmänner und der Kaiſer ſehen ein daß
Deutſchland für ſeine Jnduſtrie großer überſeeiſcher Abſatz
gebiete bedürfe daher wünſche es in bezug auf Perſien ge
wiſſe Garantien zu haben Saſonow gab den deutſchen Kol
legen die bündige Verſicherung daß Rußland in bezug auf
Perſien keine Eroberungsgelüſte hege auch beab
ſichtige es nicht aus Perſien einen ausſchließlich ruſſiſchen
oder engliſchen Markt zu machen Die Garniſonen die Ruß
land in Perſien einrichte hätten lediglich den Zweck die
ruſſiſchen Handelskarawanen gegen Räubereien zu
ſchützen 2 Betreffs der Bagdadbahn habe Saſonow

n c n S WJ XkkkxPF 0qÜuwWBar ebenſo Beſitz ergriffen wie er es von Nancy bereits ge
tan Das Gerücht durchlief die Menge daß er ſich gerühmt
hätte ſo bis Paris zu marſchieren nachdem er alle änderen
Städte erobert hat vorausgeſetzt daß ſie offen ſind

Ein ausgezeichnetes Hilfsmittel der preußiſchen Auf
klärungstruppe iſt das Abſchreckungsſyſtem So haben die
Unſeren die Aufgabe erhalten der Bürgermeiſterei 4000
Rationen für die Truppen zu liefern welche wie ſie ſagten
im Laufe des Tages kommen ſollten Nach dieſen Vorfſichts
maßregeln informieren ſie ſich über die Vorkehrungen mit
welchen die Bevölkerung die Gäſte empfangen will die vor
ſichtig genug ſind ſich anzumelden

Der Aufruf welchen der Bürgermeiſter ſchon am Morgen
t ankleben laſſen war eine ſehr bereitwillige Antwort
r lautete

An die Einwohner von Bar le Duc
Die Annäherung preußiſcher Vorpoſten wird gemeldet

Unſere Stadt iſt völlig offen Jeder Widerſtand würde doch
unnütz ſein er könnte höchſtens gefährlich werden Wer würde
ſich das getrauen was unſere braven Soldaten nicht ver
mochten

Für uns iſt es in dieſer Stunde angemeſſen mit Vertrauen
und Mut würdig ein unglückliches Los zu ertragen

Helfen wir einander als gute Bürger Halten wir unſer
Herz hoch aber vergeſſen wir nicht daß das Wohl Bar leDucs
das uns ſo teuer iſt uns unbedingt Ruhe Klugheit und Re
ſignation auferlegt

Dieſer Appell an die Vernunft hatte vollen Erfolg Man
erwartete jeden Augenblick die Ankunft von 4000 Mann Jeder
wußte daß ſtarke Abteilungen bei Ligny lagen und daß Saint
Mihiel von beträchtlichen Truppenmaſſen beſetzt worden war
Man behauptete wohl daß dieſe verwirrt waren daß ſi eder Heimkehr rerlangten Aber diejenigen die ſich die vie

gaben nachzudenken fühlten daß man es im Gegenteil mit
einem difſziplinierten Armeekorps zu tun hatte das in aus
gezeichneter Verfaſſung am Uebergang über die Meuſe lagerteeinem Punkte deſſen Ueberwachung ſtrategiſch äußerſt ling

war
Was nun unſere fünf Abenteurer betrifft ſo richteten ſte

ſich als Wächter der großen PontNeuf ein und ſtatteten ihre
c in einer Herberge am Rond Pointde la Rochelle dem

gemäß aus
Jrn kurzen Zwiſchenräumen wagten ſie zwei oder dreiSpaziergänge durch die un bende verſchwanden ſie

um ſich auf Ligny zurü en e
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erklärt Rußland hege keine Bedenken gegen dieſes
deutſche Unternehmen

Die Vieheinfuhr ans Frankreich
4 Da die badiſche Regierung zur Linderung der Fleiſch

not vom Reichskanzler die Zuſtimmung zur Einfuhr franzö
ſiſchen Schlachtviehes erwirkt hat der Transport des Viehes
aber ElſaßLothringen ourchlaufen muß und daher deſſen
Zuſtimmung erforderte hatte ſich von ſelbſt die Notwendig
keit ergeben auch den Reichslanden die Einfuhr franzöſi
ſchen Viehes zu u Wie aus Straßburg telegra
phiert wird veröffentlicht die Straßburger Amtliche Korre
ſpondenz ſoeben den vom 10 ds datierten Miniſterialerlaß
der die Einfuhr und Durchfuhr von Rindern und Schweinen
regelt Der Anteil für die Einfuhr iſt danach vorläufig feſt
geſetzt für Straßburg auf wöchentlich 500 Stück
Großvieh und Kälber ſowie 500 Schweine für Mül
hauſen auf 800 Stück Großvieh und 690 Schweine für Metz
auf 800 bezw 300 Für Baden iſt die Kontingentierung
erheblich geringer Sie iſt für Karlsruhe und Mannheim
auf 200 Stück Rinder und 200 Schweine für Heidelberg auf
50 bezw 100 feſtgeſetzt

Der ſtrafverſetzte Amtsgerichtsrat Reichstagsabg Kölle
veröffentlicht über die Gründe ſeiner Verurteilung in einem
Berliner Blatte eine Erklärung in der es heißt Meine
Verurteilung iſt erfolgt

1 Weil ich in einer Strafprozeßſache auf einen Ableh
nungsantrag erklärt habe ich müſſe es ablehnen meine Be
ziehungen zur Harzzeit ung darzulegen 2 Weil ich in
einem unter dem 17 Mai 1908 an den Herrn Juſtizminiſter
gerichteten Strafaufſchubgeſuch zugunſten des Steinbruch
arbeiters Karl Höfert in Wildemann geſchrieben habe
Daß man vielſeitig darüber ungehalten ſei daß Höfert vor

Entſcheidung über das Gnadengeſuch zum Strafantritt ge
zwungen worden ſei und daß man ſolches ſogar bedauer
licherweiſe damit in Verbindung bringe daß man ſagt der
betreffende Oberförſter der Erſte Staatsanwalt und der
Landgerichtspräſident ſeien eifrige Jagdfreunde und deshalb
ungewöhnlich energiſch in Verfolgung derartiger Vergeben
Die Richtigkeit dieſer von mir weiter gegebenen Auffaſſung
iſt als erwieſen erachtet ebenſo daß ich die Eingabe in
meiner Eigenſchaft als Abgeordneter gemacht habe
Hätte ich dieſe oder die ſchärfſten Bemerkungen im Parla
ment gemacht ſo konnte natürlich von einem Verfahren
gegen mich dieſerhalb nicht die Rede ſein Höfert war wegen
Jagdvergehens zu drei Monaten Gefängnis verurteilt er
war Vater von ſieben unmündigen Kindern hatte 31 Jahr
auf derſelben Arbeitsſtelle gearbeitet hatte ſehr gute Zeug
niſſe ſeinem zuvor eingereichten Gnadengeſuch beigefügt ſo
von ſeinen Arbeitgebern vom Magiſtrat vom Geiſtlichen
und ſo weiter er wünſchte im Jntereſſe ſeiner Familie ſeine
Strafe im Winter in der für Steinbrucharbeiter auf dem
Harz beſonders ungünſtigen Arbeitsperiode zu verbüßen

Kleine politiſche Nachrichten
Die engliſche Sondergeſandtſchaft iſt in Stutt

gart eingetroffen und in feierlicher Audienz vom Könige emp
fangen worden Die Kommiſſion des Lübecker Bürger Aus

ſchuſſes zur Beratung des vom Senat vorgelegten Gewerbeſteuer
geſetzes hat dieſes abgelehnt weil es einen einzelnen Stand be
laſte Sie ſchlägt die Einführung einer Erwerbsſteuer für
alle erwerbenden Stände vor mit Ausnahme der Reichs
beamten ſowie die Steuerfreiheit für Rentner und Penſionäre
Nach einer Meldung der Kieler N Nachr iſt man im Reichs
amt des Jnnern damit beſchäftigt eine Novelle zum Reichs
beamtengeſetz auszuarbeiten die aber dieſem Reichstage nicht
mehr zugehen ſoll Jm wefentlichen handelt es ſich bei der No
velle um die Einführung des Wiederaufnahmeverfah
rens im Disziplinarverfahren Jn Preußen be
ſtehe wenig Neigung der Zulaſſung des Wiederaufnahmeverfahrens
zuzuſtimmen weil Preußen dann dieſe Beſtimmung auch in das
preußiſche Beamtengeſetz aufnehmen müßte Von bayeriſcher Seite
werden gegen den Entwurf in ſeiner Grundtendenz keine Ein
wendungen erhoben da Bayern dvas Wiederaufnahmeverfahren
in Disziplinarſachen bereits hat Dagegen hat die Reichspoſt
verwaltung gewichtige Bedenken die man im Bundesrat als nicht
unbegründet erachtet hat Eine völlige Reviſion des Reichs
beamtengeſetzes komme nicht in Frage Das Königliche
Staatsminiſterium trat am Freitag zu einer Sitzung zu

Ausland
Die ruſſiſche Yrehe über Saſanows

Auslahßungen
Die fortſchrittlichen Blätter verhalten ſich zu den jüngſten Aus

laſſungen des Miniſters Saſſanows ſehr ſtkeptiſch und er
wähnen daß die Vorteile nur Deutſchland und Oeſterreich haben
Einzelne Blätter wollen wiſſen daß bei einer Beratung die in
Potsdam oder Berlin ſtattfand auch die Verfolgung der ruſſiſchen
fortſchrittlichen Elemente in Deutſchland zur Sprache gekommen
ſeien und daß in dieſer Hinſicht Zugeſtändniſſe ſeitens Deutſchlands
gemacht worden ſeien

Anſchlag anf den amerikaniſchen Botlchafter
Newyork 11 Nov Nach einer Meldung aus San

Antonio in Texas ſoll der Pöbel in der Stadt
Mexiko einen Anſchlag auf den Botſchafter
der Vereinigten Staaten verübt haben

Der hier gemeldete Vorfall hängt mit den feindſeligen
Kundgebungen gegen Amerika zuſammen die u einigen
Tagen in dem mexikaniſchteraniſchen Grenzort Rock Springs
ereigneten Die unmittelbare Veranlaſſung dieſes neuer
lichen r ehe war das über den Mexikaner Ro
driguez verhängte Lynchgericht

Die Urſachen der Feindſchaft der Mexikaner gegen Amerika
find vorwiegend wirtſchaftlicher Natur Sowohl die
mexikaniſchen Unternehmer wie die Arbeiter fühlen ſi durch
die ſcharfe Konkurrenz der rührigen Amerikaner geſchädigt
In Mexiko arbeitet ein nach vielen Millionen Dollars zählen
des amerikaniſches Kapital das die reichen Naturſchätze Mexikos
zum Rutzen der Amerikaner ausbeutet Den dadurch bei den
Mexikanern erzeugten Haß vergelten die Amerikaner reichlich
ſo daß es namentlich in den Grenzorten häufig zu blutigen
Zuſammenſtößen kommt Die heute aus der Hauptſtadt Mexikos
gemeldete ſchwere Ausſchreitung kann zu ſchweren Ver
wicklungen zwiſchen den beiden Nachbar

republiken führen Jn Amerika gibt es zahlreiche 5
Elemente denen ein Konflikt mit Mexiko ſehr gelegen käme

Die Geſetzgebungsmaſchine in Frankreich
Eine Pariſer Zeitung bringt eine lehrreiche Statiſtik

der bisherigen parlamentariſchen Arbeit der
franzöſiſchen Kammer in dieſem Jahr Vom 1 Juni bis9 Novrember wurden zweiunddreißig Sitzungen über allge
meine Politik Rochette und Eiſenbahnſtreik abgehalten
187 Reden wurden gehalten Jaurès ſchlägt alle Rekords
was er geſagt hat nimmt allein 53 Spalten oder 4723 Zeilenkleinen Drucks im Journal Offiziel ein Dieſer Kraft
leiſtung ſtehen als Ausbeute der Debatten gegenüber ein
einz ges Geſetz das die Anſchläge für den 14 Juli
von Stempelabgaben befreit zwei Bewilligungen von Er
gänzungskrediten und der Beſchluß über die direkten
Steuern Dieſe Statiſtik hat den jungen Deputierten
Charles Beauquier zur Einreichung eines Vorſchlages ver
anlaßt der die Ueberlaſtung des Parlaments durch Jnter
pellationen verhindern ſoll r

Ralle und Umgebung
Salkle a 12 November

Das amtliche Reſultat der Kaufmannsgerichts
wahlen

wurde geſtern im Ratskellergebäude feſtgeſtellt

Arbeitgeber

Liſte J Liſte I
Wahllokal J 62 538Wahllokal IT 170 2060
Wahllokal III 7 310

302 2908 Stimmen
Von Liſte J deutſchnational wurde Herr Otto Blanken

ſte in 84 Stimmen auf 4 Jahre gewählt Von Liſte II Kauf
männiſcher Verein und die ihm angeſchloſſenen Verbände die
Herren Franz Döhler 295 Jacob Facken heim 293
Richard Lincke 292 Paul Ganzer 291 Alex Michel
290 Guſtav Becker 200 Hermann Gittermann 290

Fritz Wittſchiebe 290 und Auguſt Ebermann 289
auf 4 Jahre und Paul Fritzſche 291 auf 2 Jahre

Handlungsgehilfen

Liſte J Liſte II Liſte III Liſte IV Liſte V
Wahllokal J 943 970 887 150 500Wahllokal II 311 1043 1545 250 461
Wahllokal III 120 350 244 160 236

1374 2363 2676 560 11097
I Liſte Verſicherungsbeamten gewählt die Herren Otto

Weiſe 683 Richard Behrend 691 II Liſte deutſchntl
Karl Lindecke 269 Leonhard Kanke 248 Fritz Forſter
242 III Liſte Lpzg Verb Paul Raſchke 521 Reinhard

Reumann 526 Franz Winkler 432 Wilhelm Kohn
284 IV Liſte ſoz geht leer aus V Liſte 58er Verband

Otto Reniſch 197

Protestversammlung der Hausbesiter
Wie wiederholt bekannt gegeben ſoll am Sonnabend den

26 November mittags 1 Uhr im Zirkus Schumann in Berlin
eine Verſammlung aller deutſchen Hausbeſitzer ſoweit ſie im Zen
tralverband deutſcher Hausbeſitzer Vereine organiſiert ſind ſtatt
finden in der Stellung genommen werden ſoll gegenüber der ſtetig
zunehmenden Vorbelaſtung des ſtädtiſchen Hausbeſihes Der
Halleſche Verein hat in ſeiner letzten Sitzung einſtimmig be
ſchloſſen an dieſer wichtigen Verſammlung recht zahlreich teil
zunehmen Zur Erleichterung des Beſuches iſt mit der Eiſenbahn
behörde eine Vereinbarung dahin getroffen daß den Mitgliedern
ein Sonderzug geſtellt wird für den die Fahrſcheine in der
Geſchäftsſtelle des Vereins erhältlich ſind

Dieſer Sonderzug fährt früh 7 Uhr in Halle ab und langt
kurz nach 9 Uhr auf dem Anhalter Bahnhof in Berlin an Der
einfache Fahrpreis beträgt für die dritte Wagenklaſſe 3 Mark
für die zweite Klaſſe 4,30 Mark Zu den gleichen Bedingungen
wird die Eiſenbahnbehörde zur Rückfahrt zu einer noch anzu
gebenden Zeit einen Sonderzug zur Verfügung ſtellen wenn die
erforderliche Anzahl Teilnehmer zuſtande kemmt Zur Teilnahme
ſind nicht nur Mitglieder ſondern auch deren Angehörige und
Bekannte berechtigt Schluß der Anmeldung am Freitag den
18 November cr

Ein nener Komet
Ein neuer Komet zehnter Größe wurde einer Mitteilung

der Heidelberger Univerſitätsſternwarte zufolge von Curulli in
Terano Jtalien im Sternbild des Stier entdeckt

Am 9 November ſtand der Komet zwiſchen den Sternen 10
und 12 im Sternbild des Stier Seine Bewegung erfolgt in ſüd
licher Richtung

Stubenbrand Jn der Kellerwohnung des Bauarbeiters
Auguſt Schloſſerſtr 31 war durch Kinder ein Stubenbrand
entſtanden Die Kinder hatten in den brennenden Ofen Pe
troleum gegeſſen und die herausſchlagende Flamme hatte ein in
der Nähe ſtehendes Faß und einen Stuhl ergriffen Durch einen
herbeieilenden Paſſanten konnte das Feuer noch unterdrückt wer
den ehe es größeren Umfang annahm

Theater Ronzerte und Vorträge

Shackletons Südpolarreise
Zu einem hochintereſſanten Abend geſtaltete ſich der Vortrag

des n Marineoffiziers und Forſchers Shackleton in
den Kaiſerſälen über ſeine Südpolreiſe Jn gutem Deutſch
allerdings ſtark z akzentuiert gab der Forſcher aneinander

reiht eine Anzahl Bilder von ſeiner kühnen entbehrungsreichenFahrt in die antarktiſche Polarregion Die hireihe Zuhdrer
ſchaft folgte ſeinen Ausführungen und den kinematographiſchen
Bildern mit großem Jntereſſe und kargte nicht mit lebhaftem Bei
fall Wir kommen in der Abendausgabe ausführlich auf den
Vortrag zurück

Kommunalpolitik
Vortrag im Verein für Handlungs Commis von 18zg

Am 8 November ſprach Herr Stadtverordneter Borg
Verein für Handlungs Commis von 1858 über Die

der Gemeindepolitik Die gut beſuchte Verſammlung
den Ausführungen des Redners mit größtem Jntereſſe K
Er entwarf in kurzen Zügen folgendes Bild

Eine Gemeindeverwaltung hat nicht nur obrigkeitliche ſond
cuch gemein wirtſchaftliche Aufgaben Dieſe bedingen ein gewige
Maß ernſter Betätigung zugunſten der verſchiedenen wirtſchaftli ſes
Berufsgruppen natürlich innerhalb der Grenzen des Algeng
wohles So ſtellt ſich mit als vornehmſte ſoziale Aufgabe für c
Gemeinde die Arbeiterfürſorge dar Zunächſt Fürſorr
für die eigenen Arbeiter Gemeindebetriebe ſollen Muſterbeteie
ſein deshalb iſt zu fordern angemeſſene Bezahlung Feſtfetzum
von Minimal und Maximallöhnen Aufſtellung von Lohnklaſen
erifen Aufhebung der Stunden und Akkordlöhne Errichtung
Arbeiterausſchüſſen Die gemeindliche Fürſorge hat ſich des weite

ren aber auch über die geſamte Arbeiterſchaft zu erſtrecken insbe
ſondere in Zeiten der Arbeitsloſigkeit Dieſe zu bekämpfen er
ſcheinen als geeignetſte Mittel Notſtandsarbeiten vor allem aber
Arbeitsvermittelung durch gutfunktionierende kommunale paritä
tiſche Arbeitsnachweiſe Die Löſung der Probleme der Arbeit
loſenverſicherung liegt noch in weiter Ferne Redner kommt
dann auf die Jnſtitutionen der Gewerbe und Kaufmannsgerichte
auf die Reichsgewerbeordnung und die ſozialen Verſicherungsgeſetze
zu ſprechen die ſämtlich einer Gemeindeverwaltung Gelegenheit
und Vollmacht zu ſozialpolitiſcher Betätigung geben Hierher ge
hört auch die ortsſtatutariſche Regelung der Sonntagsruhe im
Handelsgewerbe ſolange keine veichsgeſetzliche Erweiterung zu er
warten iſt

Eine weitere wichtige ſoziale Aufgabe der Gemeinde beſteht im

m von
enntnis

Schutz des Handwerkes und Kleingewerbes Hier
gilt es das Lehrlingsweſen zu verbeſſern Fortbildungs und F
unterricht zu erweitern Meiſterkurſe und Muſterwerkſtätten kom
munal zu fördern Vor allem aber iſt das Submiſſions
weſen in ſozialer Weiſe auszubauen und zu regeln

Neben dieſer kommunalen Fürſorge für Arbeiter Angeſtellte
Handwerk und Kleingewerbe ſteht als eine der wichtigſten ſozialen
Aufgaben der Gemeindepolitik die Löſung der Bodenfrage
Von ihr hängt das Wohl aller Gemeindeglieder ab Wenn
trotz des gewaltigen Fortſchrittes in Technik und Kultur der
Gegenſatz von reich und arm aber immer größer das ſoziale Elend
immer drohender wird ſo iſt daran vor allem mit Schuld die Tat
ſache daß aller Fortſchritt aller Segen unſerer Kultur und Arbeit
ſich niederſchlägt in der Grundrente Nicht die Gemeinde die die
Werte erſt ſchafft tritt auch in ihren Genuß ein ſondern einzig
und allein der Grundrentenempfänger erntet die Früchte aus der
Arbeit aller Kein Wunder wenn dann gerade die aufſteigenden
Gemeinden in immer größere Finanznöte geraten Der Gemeinde
muß ein Anteil am Ertrage ihrer Arbeit geſichert werden Und
dies ermöglicht die Einführung der Zuwachsſteuer in Verbindung
mit der Grundwertſteuer Halle freilich iſt z Zt die einzige Groß
ſtadt Preußens welche die Steuer nach dem gemeinen Wert noch
nicht eingeführt hat Die erfolgreichſte Bodenpolitik wird eine
Gemeinde nimmer dadurch treiben daß ſie ſyſtematiſch ihren
Grundbeſitz vermehrt Dann bleibt die Gemeinde im Beſitz der
Zuwachsrente wird ſtark und leiſtungsfähig für alle die wichtigen
Anforderungen der Wohlfahrtspflege des Wohnungs Erziehungs
und Bildungsweſens

Alle dieſe Gebiete kommunaler Tätigkeit ſind ja nicht neu
aber es kommt eben darauf an ſie mit ſozialem Geiſte zu erfüllen

Mit einem Appell an die Handlungsgehilfen mehr als bisher
auch dem kommunalem Leben ihr Jntereſſe zu widmen insbeſon
dere bei den Wahlen ihr Bürgerrecht als Bürgerpflicht zu be
trachten ſchloß der Redner ſeine Ausführungen die mit lebhaftem
Beifall aufgenommen wurden Jn der darauf folgenden Diskuſſion
wurde noch beſonders die Frage nach den ſtaatlichen und ſtädtiſchen
Arbeitsnachweiſen für Handlungsgehilfen geſtreift

Der Vorſitzende ſchloß die Verſammlung mit dem Hinweis
auf den nächſten Vortrag am 25 d Mts von Herrn Direktor
Bouſſet Gewerbefreiheit und Verbandsmenſchen

Vereins und Versammlungsnachrichten
Gewerkverein der Heimarbeiterinnen Die Monatsverſamm

lung der Südgruppe findet Montag den 14 Nov abends 8 Uhr
in der Herberge zur Heimat Mauerſtraße 7 ſtatt Es wird ein
Vortrag über einen Katechismus für Heimarbeiterinnen gehalten
werden auch werden Eintrittskarten zur Weihnachtsfeier aus
gegeben Gäſte ſind willkommen

DeutſchEvangeliſcher Frauenbund Der jährliche Vortrag
zum Beſten unſeres Marienheims findet Montag den
21 November abends 6 Uhr im Gemeindehauſe Albrechtſtraße 27
ſtatt Herr Domprediger Lic Baumann wird über Sang und
Sage im heiligen Lande ſprechen Durch ſeinen Aufenthalt in
Paläſtina iſt er in der Lage geweſen eingehende Studien darüber
an Ort und Stelle zu machen den Zuhörern iſt dadurch eine inter
eſſante und genußreiche Stunde ſicher Ebenſo iſt um des guten
Zweckes willen auf zahlreichen Beſuch zu hoffen Eintrittskarten
zu 1 Mark ſind bei den Damen der Ortsgruppe und am Eingange
des Saales zu haben

Provinzial Nachrichken

Liberale Wählerverſammlung
4 Löbejün 11 Nov Eine öffentliche Verſammlung in

ſtaltete geſtern abend im Gaſthof zum ſchwarzen Adler der Verein
der Liberalen und dem Saalkreiſe Jn nahezu fünfviertelſtündigen
Ausführungen ſchilderte Herr Landtagsabgeordneter Deli
die Tätigkeit der Liberalen im Vülowblock erwähnte die Gründe
weshalb die Konſervativen den Block brachen in Gemeinſchaft
mit dem Zentrum den Reichskanzler ſtürzten und den blau
ſchwarzen Block aufrichteten Auf die Finanzreform näher W
gehend beleuchtete der Vortragende den Eigennutz der Junker r
Junkergenoſſen Der neue Reichskanzler ſteht nicht über den Pa
teien wie er es mehrfach behauptet hat ſondern unter
ſchaft der Konſervativen was er mit aller Deutlichkeit bei e
lung der Wahlrechtsvorlage im Abgeordnetenhauſe erwieſen
Auch die neuen Miniſter die der Reichskanzler um ſich
hat bedeuten keine Aenderung des Kurſes Herr Delius la
ſodann die Ziele der Fortſchrittlichen Volkspartei dar die ſen
weſenden auffordernd feſt die Reihen der Organiſation zu ſchlie

und in Löbejün eine liberale Ortsgruppe zu bilden ich
Herr Parteiſekretär Schwilgin erörterte die kommenden Re E

h die ihren Schatten jetzt ſchon vorauswerfen ver
ſchilderte das Anwachſen der roten Flut die ihre Quelle T
durch die Wirkungen der Finanzreform hervorgerufenen Uung
friedenheit findet Der Parteiſekretär prägziſierte die Ste ten
nahme der Fortſchrittlichen Volkspartei zu den anderen Parke
Die Front inuß bei den nächſten Wahlen zunächſt gegen ſcharf
gegen die ſchwarzblaue Koalition gerichtet ſein Ebenſo hier
wird ſich aber auch der Kampf gegen die Sozialdemokratie r
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Verneinungspolitik die Reaktion nur gefördert hat
dern andie Fortſchrittlichen Vorlspartel mit der Satialdems
paltierant er ganz entſchieden ab
gatie des ſchwachen Beſuches zeichneten 12 Herren ihren Beitritt

Troß Mperalen Verein in Löbejün Herr Amtsgerichtsſekretär
zu eine gernahm his zur definitiven Konſtituierung des Vereins

ceſhaftefthrung
T DS T D ,,42ß r k

Morcd
Suht 10 Nov Hier hat ſich eine Mordaffäre ereignet Heute

urde im benachbarten Suhler Neuendorf auf der Dorfſtraße
nacht Tetiſcher Arbeiter durch zwei Schüſſe getötet Der
ein n noch nicht ermittelt

i Getötete hatte vorher in einem Wirtshauſe Karten ge
pielt wobei es dann zu Streitigkeiten gekommen ſein ſoll

Zur Srpreeseraffäre Hommes
geipzig 11 Rov Gegenüber den in den letzten Tagen in

Teil der hieſigen Preſſe erſchienenen Berichten über die
rnftung des Erpreſſers Hommes die nicht nur die Jntereſſen

Serbeſfgemeinheit ſondern beſonders auch die der Jnhaber der

e Weber zu ſchädigen geeignet ſind erfährt die Abend
girn s ſicherer Quelle daß Hommes mit den Brüdern

Haus niemals etwas zu tun gehabt hat und daß er
beſondere nicht der zwar von Koppius genannte wahrſcheinlich

e überhaupt nicht exiſtierende Rudolph iſt Auch iſt den
M pern Koppius niemals die Urheberſchaft der Erpreſſerbriefe

und 14 zur Laſt gelegt worden Dieſe ſind vielmehr nach der
Ermttelung der Brüder Koppius nebſt einer Reihe anderer ſofort
peſchieden worden Auch ſteht noch keineswegs feſt daß Hommes

a hreiber der Briefe 18 und 14 iſt Hommes der ſich et der
durchführung ſeines Planes ſehr ungeſchickt benommen hat iſt
Zdiglich ein plumper Nachahmer des Karl Koppius

Koppf

Für die Veteranen
Magdeburg 11 Nov Die Stadtverordnetenverfammlung

vewilligte in der heutigen Sitzung für die Veteranen eine wei
hre Ehrengabe von 40 000 Mark einſchließlich des früher bereits
rewilligten Betrages erhöht ſich die Ehrengabe alſo auf 60 000
Nark

Ordensverleihungen in der Provinz
Der Superintendent und Pfarrer Friedrich Orthmann

u Wittenberg der Medizinalrat Dr Erwin Wachs zu Witten
verg und der Oberlehrer Profeſſor Dr Richard Knake zu
Magdeburg erhielten den Roten Adlerorden 4 Klaſſe Der Haupt
lehrer a D Wilhelm Siegfried zu Elxleben im Landkreiſe
Erfurt bekam den Adler der Jnhaber des Hausordens von Hohen
zollern Dem Fabrikbeſitzer Dr Paul Brumme in Löbejün
Saalkreis wurde die Erlaubnis zum Tragen des ihm verliehenen

Ritterzeichens des herzogl anhaltiſchen Hausordens Albrechts des
BVären erteilt

Meißenfels 10 Nov Für ein Projekt über den
Ausbau der Saale für den Verkehr mit 500 Tons Schiffen
in Anſchluß an den Saale Elſter Kanal Leipzig Creypau be
willigten die Stadtverordneten 6000 Mark

Quedlinburg 10 Nov Diebſtähle an den Tele
graphenleitungen Jn den letzten Tagen ſind erhebliche
I Mengen Kupferdraht aus den Fernſprechleitungen der Umgegend
herausgeſchnitten und geſtohlen worden u a aus der Leitung
zwiſchen Quedlinburg und Neinſtedt zwiſchen Stecklenberg und
der Ladenburg und zwiſchen Blankenburg und Börnecke Es ge
lang bisher nicht der Diebe habhaft zu werden

Frankenhauſen 10 Nov Diamantene Hochzeit
Tas ſeltene Feſt des 60jährigen Ehejubiläums die diamantene
Swchzeit feierten hier der Knopfmacher Aug Söhle und Frau

Zahl der lebenden Kinder Enkel und Urenkel umfaßt 43 Per
ſonen

NMeufelwitz 11 Nov Die Stadtverordneten
wählten an Stelle des Ratsherrn Laske den Sozialdemokraten
Vobert Heilmann in den Stadtrat nachdem ſie in dieſem Jahre
on je einen Sozialdemokraten in den Sparkaſſenvorſtand und in
den Schulvorſtand gewählt haben

Kahla 11 Nov Selbſtmord auf den Schie
nen Der 109jährige Fabrikarbeiter L aus Großeutersdorf er
dielt von ſeinen Eltern als er aus dem Wirtshauſe nach Hauſe
am Vorwürfe worauf er ſich mit der Drohung entfernte daß er
ch ein Leids antun werde Man fand ihn bald darauf auf dem
Sahnkörper in entſetzlich verſtümmeltem Zuſtande wieder ein
du hatte ihm den Kopf vom Rumpfe getrennt und ſofort getötet

Gele d ttingen 10 Nop, Einſchauriger Fund wurde bei
einer Treibjagd im Bovender Forſte gemacht Man

ar die Leiche des ſeit dem 19 Mai vermißten Lehrers
len We uſt der trotz allen Suchens bisher nicht gefunden erden
e Die ſchon ſtark verweſte Leiche war von Wild angefreſſen
Sie hen cheinend an Entkräftung oder an einem Nervenſchlag
wili n Er litt an einem Halsübel und ſah ſeiner unfr ei

gen Penſionierung entgegen

e

Theater und KBusik

frank Wedekind hoffähig
wirt in r verpönte Büchſe der Pandora Wedekinds
éener g in einer Vorſtellung des Neuen Vereins im Mün
ind Printlertveater aufgeführt Der Vorſtellung wohnten Prinz
der en Leopold von Bayern Prinz Heinrich von Bayern
ganze geſe ant des Hoftheaters Exzellenz von Speidel ſowie das
kuſte d ſchaftliche und literariſche München bei Das ausver
eaters eus aahm das Drama das von den Künſtlern des Hof

wötigem et glänzend dargeſtellt wurde mit ſtürmiſchem ein
nicht Wed ifall auf Jm Münchener Hoftheater gelangt dem

m Liebestrank zur Aufführung Vielleicht darftn in Halle am Stadttheater ſeinen Ein

Reinhardt und der Roſenkavalier
San mntiig entſpricht es einem lebhaften Wunſche Richard

Kein Aufführung des Roſenkavalier in Dresden von
u hardt inſzeniert zu ſehen zumal ſich Reinhardt wie

Phgt hat nat einem Vertreter des Neuen Wiener Tagblatts
wraldire anoſt nach der Jnſzenierung einer Oper ſehne Die

e ion der Dresdener Hofoper wird aber wie der Dres
henen K pondent des B T meldet die Jnſzenierung ihren

oper ſten in exſter Linie dem als Leiter der Berliner
bekannten Oberregiſſeur Tolkers völlig überlaſſen

Leizte Xachrichten
Wachſende Hochwaſſergefahr

b Bingen 11 Nov Der Rhein iſt ſeit geſtern früh won
3 Meter auf 3,70 geſtiegen Jn den ſchmutzigelben Fluten
treiht viel Holzwerk Die Felder und Wieſen ſind bereits über
ſchwemmt Aus Düſſeldorf wird weiteres Steigen
des Rheines gemeldet Ja der vergangenen Nacht wütete bei
ſtarkem Regen ein orkanartiger Sturm der viel
Schaden anrichtete Bei Koblenz iſt die Moſel über die
Ufer getreten Das Waſſer iſt in die Keller und niedrig ge
legenen Häuſer eingedrungen

Paris 11 Nov Die Hochwaſſergefahr wird immer
größer Die Schiffahrt auf der Seine iſt eingeſtellt worden
Auch aus der Provinz laufen weitere ungünſtige Nach
richten ein Die tiefergelegenen Stadtteile von Lens fAnd
überſchwemmt Jn der Durenne ſtehen zahlreiche Häuſer
unter Waſſer Die Einwohner mußten in Booten aus den
Häuſern herausgeholt werden Die Rhoneſteigt und die aus
den Ufern getretene Marne richtet großen Schaden an

Die Regierung gegen die Wahlen am Sonnkag
h Frankfurt a 11 Nov Der Regierungspräſident in

Wiesbaden von Meiſter hat ein Schreiben an den Magiſtrat
der Stadt Frankfurt gerichtet in dem er ſein Be dauern darüber
ausſpricht daß der Termin der Stadtverordneten
wahlen auf einen Sonntag feſtgeſetzt worden iſt und der Hoff
nung Ausdruck gibt daß zukünftig die Wahlen an einem Wochen
tage ſtattfinden

Anfall des Erzherzogs Joſef
4 Vudapeſt 11 Nov Der Erzherzog Joſef wurde geſtern von

einem Unfall betroffen Er kehrte nachts um 11 Uhr in Begleitung
des Hofrats Libits aus dem Nationalkaſino nach der Hofburg
zurück Auf der Stiege ſtürzte er ſo unglücklich daß er
ſich eine Verſtauchung des rechten Fußes zuzog Heute früh
begab er ſich per Automobil nach der Klinik des Profeſſors
Dollinger und ließ ſich den Fuß wieder einrenken Der Erxz
berzog wird mehrere Tage das Bett hüten müſſen

Amerikaniſche Intervention in Wien

H Wien 11 Nov Dem Fremdenblatt zufolge iſt der Chef
des Bureaus des auswärtigen Amtes in Waſhington in Spe
zialmiſſion hier eingetroffen um im Auftrage der ameri
kaniſchen Bundesregierung in der Angelegenheit der Vakuum
Oil Campany zu intervpenieren

Brand anf der Feſtung Hohenſalzburg
W Salzburg 11 Nop Das Wahrzeichen der Stadt Salz

burg die Feſtung Hohenſalzburg ſtand heute nacht in Gefahr ein
Raub ver Flammen zu werden Jn der Stadtkaſerne ent
ſtand nachts im Arbeitszimmer der Garniſonshäftlinge ein Brand
der rechtzeitig entdeckt und von der Wache gelöſcht werden konnte
Damit wurde von der Stadt die Gefahr einer Feuersbrunſt ab
gewendet Die Urſache iſt darin zu ſuchen daß ein Sträfling
ſich Feuerzeug verſchafft hatte und unvorſichtig damit um
ging

Ein Kulturbild aus Angarn
HRTB Sroßwardein 11 Nov Jn den Gemeinden Vaskoh

und Haresd wurde geſtern ein heftiges Erdbeben ver
ſpürt Jnfolge der Erſchütterung begannen die Kirchenglocken
ſelbſttätig zu läuten Der Bewohner bemächtigte ſich eine bei
ſpielloſe Panik Eine Wahrſagerin erklärte an dem
Erdbebenſeider Teufel ſchuld welcher Hunger habe
und die Erde erſchüttere Die Volksmenge trieb Kälber und Ziegen
in eine Höhle wo der Teufel wohnen ſollte dann wurde der nahe
liegende Wald an zwei Stellen in Brand geſteckt um den
Teufel zu vertreiben

Kein Rücktritt des öſterreichiſchen Kriegsminijſters

H Wien 11 Nov Die neuerdings ſtark perbreiteten Ge
rüchte von dem bevorſtehenden Rücktritt des Reichskriegsminiſters
von Schöngaich werden offiziell als unbegründet erklärt

Brand eines Kunſtwerkes

h Meran 11 Nov Jn der geothiſchen Barbarakapelle
bei Meran iſt das berühmte Altarbild ein Raub der Flammen
geworden

Schlechte Finanzen

Athen 11 Nov Wie das Finanzminiſterium bekaunt gibt
beläuft ſich das Defi zit des Budgets für 1909 auf 10 Millio
nen Drachmen

Athen 11 Nov Wie verſichert wird ſoll die Emiſſion der
neuen Anleihe demnächſt erfolgen Sie wird durch die Ein
künfte der Tabakſteuer garantiert

Ausſitand

W Konſtantinopel 11 Nov Die Kohlenauslader
haben heute allgemein den Ausſtand proklamiert

Vermischtes

Yerkehrsſtörungen durch VSchneeſtürme

Jn ganz Deutſchland namentlich in Mittel und Norddeutſch
land herrſchte am Freitag Schneefall Wie aus Braunſchweig
telegraphiert wird trat dort am Freitag vormittag bei
heftigem Sturm der erſte Schneefall ein Auch die
Verge Thüringens tragen ſeit Freitag ein weißes Winter
kleid Aus unſerer Provinz ſowie aus Hannover Weſtfalen und
dem Rheinland liegen Nochrichten über heftiges Schnee
treiben vor das bereits in den Vormittagſtunden allenthalben
Störungen im Telephon und Telegraphen

törungen lephon und Telegraphenbetrieb iſt
in der Hauptſache der Weſten und Nordweſten Deutſchlands
in Mitleidenſchaft gezogen worden während nach dem Oſten zu
faſt alle r r in vollen Betriebe ſind Mit dem

aſt allerAusland iſt Verkehr ab gebrochen DerVerkehr mit London iſt völlig eingeſtellt die Ver

v l v

kindungen mit Paris erleiden erhebliche Verzöge
rzungen Von den innerdeutſchen Leitungen ſind nachS zu faſt alle geſtört ſoweit nicht wie auf den Strecken

Berlin Frankfurt a M und BerlinKöln direkte Kabel liegen
Die Leitungen nach dem Süden ſind vor noch im Gebrauch
doch ſind auch hier bereits empfindliche Störungen eingetreten
Nach Rorddeutſchland zu ſind ſämtliche Leitungen
unterbrochen Nur die Verbindung nach Hamburg noch
offen Dagegen ſind Lübeck Kiel und Bremen völlig abgeſchloſſen
Am meiſten in Mitleidenſchaft gezogen ſind Hannvover Weſt
falen und das Rheinland Nach dom Oſten zu und im
Bezirk Berlin konnte bisher der Verkehr in vollem Um
fange aufrecht erhalten werden Doch machte ſich um die Mittags
ſtunde die Wirkung des Schneetreibens bereits dadurch bemerkbar
daß die Telegramme zum Teil mit erheblichen Verſpätungen ein
traſen Auch der Telephonverkehr iſt nach dem Weſten
beſonders mit dem Rheinland zu ſehr beeinträchtigt Wenn
das Schneewetter in dem bisherigen Maße anhält ſo iſt nicht ab
zuſehen welchen Umfang die Störungen noch annehmen können
Da der Schnee der Freitag in den Morgenſtunden gefallen iſt
ſehr ſchwer iſt ſo muß damit gerechnet werden daß die Drähte
inſolge der Laſt des Schnees reißen oder ſich gegenſeitig berühren
Veides hat umfangreiche Reparaturen zur Folge Auch beſteht die
Möäglichkeit daß zahlreiche Drähte durch die Gewalt des Sturmes
zerriſſen werden wodurch dann Erdſchlüſſe hervorgerufen werden

Wie unſere Leſer aus dem Handelsblatt erſehen ſind infolge
Schneeſturmes die Börſenberichte aus Havre und London
nicht eingetroffen

Das Hochwaſſer im Rheinland
Aus dem Hochwaſſergebiet des Rheins und der Moſel kommen

neue Alarmnachrichten Beide Flüſſe ſind infolge des anhalten
den Regens noch immer im Steigen begriffen und haben bereits
weite Strecken überſchwemmt Das Hochwaſſer der Moſel wird
gefahrdrohend Die Moſel hat mit 565 Zentimetern den
höchſten Pegelſtand ſeit Jahren erreicht Der Betrieb der
Meſel und Rheinbahn iſt unterbrochen Der wilde Strom treibt
viele Geräte und tote Tiere mit ſich Die Vorſtädte von Trier
St Barbara und Zur Linden ſtehen unter Waſſer
Während vom Oberlauf des Rheines fallender Waſſer
ſtand gemeldet wird ſtieg der Waſſerſtand des Rheins in der
vergangenen Nacht bei Max a u von 5,90 auf 6,53 Meter und bei
Mannheim von 5,54 auf 6,52 Der Waſſerſtand des Neckars iſt in
der vergangenen Nacht bei Heilbronn von 2,85 auf 3,75
Meter und bei Mannheim von 6,08 auf 6,74 Meter angewachſen

Die Moſel iſt übergetreten und überſchwemmt weite Strecken
Die St Syphorieninſel ſteht ſo hoch unter Waſſer daß
nur noch einzelne Bäume und Hebände herausragen auch der
Zeughausſtaden iſt überflutet Die Moſel erreichte Donnerstag
nacht ihren Höchſtſtand mit 6,94 Meter und fiel Freitag vor
mittag auf 6,56 Meter Sie dürfte auch weiter fallen da die
Grenzſtation Millery bereits in der Nacht ein Nachlaſſen des
Hochwaſſers um ein Meter gemeldet hat Jnfolge ſtrömenden
Regens ſind Moſel und Meurthe ſtark angeſchwollen und an
vielen Stellen über die Ufer getreten Jn Naney iſt der untere
Teil der Stadt überſchwemmt ſo daß 1500 Perſonen ihre
Wohnung räumen mußten Jn Pont à Mouſſon hat das
Hachwaſſer mehrere Fabriken zum Stillſtand gebracht Auch von
der Marne und ihren Zuflüſſen wird ſtarkes Anwachſen ge
meldet

Predigt Anzeigen
25 Sonntag n Trinitatis 13 Rovember

U L Frauen Vorm 19 Uhr Oberpf Prof Schmidt Kollekte
f d Stadtmiſſion in Magdeburg 1122 Uhr Hilfspr Gut
jahr Schule Frieſenſtr 1154 Uhr G Diak Jahr Kirche
T 2 Gottesdienſt des Verbandes Hall Jungfrauenvereine

a r
St Ulrich Vorm 854 Uhr G im Saale der Mittelſchule

Charlottenſtr 15 P Richter 10 Uhr Superint D Wächtler
1132 Uhr Fwenckeſcher G im Saale der alten Volksſchule an
der Neuen Promenade P Heintke Nachm 2 Uhr G in der
Kirche P Richter Ab 6 Uhr P Richter Beichte u Abend
mahl derſ Oſt be z irk Vorm 10 Uhr Gottesdienſt Kron
dorferſtr ha P Schinke 114 Uhr ältere nachm 2 Uhr jüng
Abt G daſelbſt derſ

Gottesdienſt für Schwerhösrige Kl Klausſtr 16 Sonntag ab
5 Uhr Superint D Wächtler

Domkirche ref Gemeinde Vorm 10 Uhr Dompr Lic Bau
mann 118 Uhr derſ Ab 6 Uhr Dompr Prof D

g Kollekte für das Knaben Rettungs u Brüderhaus in
Neinſtedt a

Garniſon Kirche Vorm 104 Uhr Gottesdienſt u 1138 Uhr
G Diviſionspf Schneider

St Moritz Vorm 10 Uhr Oberpred Greiner Nachm 2 Uhr
G derſ Ab 6 Uhr Kirchenkonzert des verſtärkten Stadtſinge

chors Koll für das Knaben Rettungs u Brüderhaus in
Reinſtedt Hoſpital Vorm 89 Uhr Oberpred Greiner

St Georgen Vorm 10 Uhr P Körner Nachm 2 Uhr
Hilfspred Unger 5 Uhr P Hellmann In der Schule am
Böllbergerweg Vorm 11 Uhr P Witte St Georgs
kapelle Vorm 1118 Uhr Konſiſtorialrat Run Jm
Paul Riebechſtift Vorm 10 Uhr P Witte Jm Prov Blinden
inſtitut Vorm 10 Uhr P Hellmann

St Johannes Vorm 10 Uhr P Faßmer 1138 Uhr
P Tiſcher Na 2 Uhr P v G Uchm hr P Faßmer hr

St Lauxentii Vorm 10 Uhr P Förſter Rachm 2 Uhr
derſ 338 Uhr Gemeinſchaftsſtunde im Gemeindehauſe 5 Uhr
P Wagner Kollekte für die Küſterwitwenkaſſe

St Stephanus Vorm 10 Uhr Hilfspred Freund 118 Uhr
G P Meinhof Nachm 5 Uhr derſ Kollekte f d Küſter

witwenkaſſe Sonnabend ab 8 Uhr lit Gottesdienſt derſ
Pauluskirche Vorm 10 Uhr P v Broecker 812 Uhr

P Haberland Rachm 2 Uhr G P v Broecker Ab 5 Uhr
Pf Bach Donnerstag ab Religiöſe Beſprechung P v Broecker

St kus und Eliſabethkirche Morgens 7 Uhr Frühmeſſe
8 Uhr heil Meſſe mit Predigt 98 Uhr Hochamt mit Predigt
11 Uhr heil Meſſe mit Predigt Nachm 2 Uhr Segensandacht

St Vartholomäus Freitag ab 92 Uhr BVibl Beſpr im Ver
einszimmer Peſtalozziſtr 4 Konſ Rat Scharfe Sonntag vorm
10 Uhr P Kunitz 12 Uhr P t Ab 8 Uhre enden Geliebte Konſ Rat S Amtoswoche

Petrus Vorm 10 Uhr P Melter 82 Uhr PaſtorKunitz Amtswoche P Melgtzer m
Halle Trotha Vorm 10 Uhr 148 Uhr K GJenrich Nachm

St Varbarakapelle in der Barbaraſtraße Vorm 105 Uhr Hoch
amt mit Predigt Nachm 2 Uhr Segensandacht



St Norbertkirche in HalleGiebichenſtein Vorm 8 Uhr hl Meſſe
93 Uhr Hochamt mit Predigt Nachm 2 Uhr Segensandacht

Ev luther Gemeinde Mauerſtr 7 Vorm 10 Ahr nachm 83 Uhr
Gottesdienſt

Eemeinſchaftsſäle Alte Promenade 8 Heckerts Hof Eing DI
Sonntag vorm 194 Uhr Bibelſtunde ab 8 Uhr Bibelſtunde

Methodiſtengemeinde Magdeburgerſtr 27 H J Vorm 9 Uhr
Bibelſtunde 11 Uhr Sonntagsſchule Ab 8 Uhr Predigtgottes
dienſt Dienstag Donnerstag u Freitag jeden Abend 838 Uhr
Evangeliſationsvortrag von Pred Böttger Leipzig

Friedenskirche der Gemeinde getaufter Chriſten Baptiſten Ludw
Wuchererſtr 39 Vorm 9 Uhr Gebetsandacht 98 Uhr Gottes
dienſt Pred Balzer 11 12 Uhr G Nachm 4 Uhr Gottes
dienſt derſ Ab 84 Uhr Unterhalt Abend Mittwoch 84 Uhr
Gebetſtunde derſ Jn Nietleben Quellgaſſe 22 e Vorm
94 Uhr Gottesdienſt 11 12 Uhr G Nachm 4 Uhr Gottes
dienſt Donnerstag ab 8 Uhr Verſammlung Pred Balzer

Stadtmiſſionshaus Weidenplan 4 Sonntag ab 84 Uhr Vor
trag Redner Paſtor Hübner Mittwoch ab 824 Uhr Buß
und Bettagfeier Donnerstag ab 818 Uhr Blaukreuz Bibelſt
Freitag ab 86 Uhr Familienblaukreuzverſ Peſtalozziſtr 4
Sonnabend ab 818 Uhr Familienblaukreuzverſammlungen
Weidenplan Torſtraße neue Schule Hohenzollernſtr 11 und
Schmiedſtr 21 Schmiedſtr 21 Donnerstag ab 88 Uhr
Bibelbeſprechſtunde Sonntag nachm 5 Uhr Verein junger
Mädchen

Wörmlitz Vorm 9 Uhr Gottesdienſt P Nitzſchke
Böllberg Vorm 10 4 Uhr Gottesdienſt P Nitzſchke

Rirchliche Vereine

Mariengemeinde Jünglingsverein Sonntag abend 8 Uhr Verſ
im Roſental Weidenplan 4 Donnerstag 818 Uhr Turnen
Schule Hermannſtr Jungfrauenverein Sonntag ab 8 Uhr

An der Marienkirche 1 Donnerstag ab 8 Uhr daſelbſt Geſangs
übung Er Mädchen Verein Sonntag ab 8 Uhr Sophien
ſtraße 6 Marthahaus

Ulrichsgemeinde Evangel Männer Jünglings u Jugendver
Sonntag ab 8 Uhr Charlottenſtr 15 Dienstag ab 8 Uhr
ältere Abteilung Freitag abend 8 Uhr Muſikabteilung und
Sonnabend abend 8 Uhr Sangesabteilung Paſtor Richter

Ev Jungfrauenverein Montag nachm von 7 Uhr im
Konfirmandenzimmer Kl Märkerſtr 1 P Richter Kirchen
geſangver Ulriciana Donnerstag ab 8 Uhr Franckeſtr 1 derſ

Franckeſcher Jünglingsverein Sonntag nachm 3 Uhr Turn
ſpiele auf dem Sandanger abends 74 Uhr im Ev Vereinshauſe
Sonnabend ab 626 Uhr Geſangsabteil in der Herberge zur
Heimat P Heintke Jungfrauenverein Montag ab 78 Uhr
und Donnerstag nachm 428 Uhr im Konfirmandenzimmer
Kl Märkerſtr 1 P Heintke

Domgemeinde Jugendverein Sonntag ab 268 Uhr v Mittwoch
ab 8 Uhr Kl Klausſtr 12 Jungfrauenverein jüng Abt
Sonntag ab 6 Uhr Beteiligung am Feſtgottesdienſt der Jung
frauenverein Marktkirche Montag ab 8 Uhr u Bußtag
nachm 6 Uhr Kl Klausſtr 12 ältere Abt Dienstag von

918 Uhr Domplatz 3 Pfarrhaus Bibel u Schriften
verein Dienstag ab 88 Uhr Kl Klausſtr 12 CalvinVerein
Donnerstag ab 88 Ahr im Kronprinz Kl Klausſtr 16
Domkirchenchor Freitag ab 8 Ahr Uebungsſtunde Kl Klaus
ſtraße 12

Moritzgemeinde Jugendverein Sonntag ab 268 Uhr Verſ Mittel
ſchule Torſtraße Mittwoch ab 8 Uhr Turnen daſelbſt
Kirchenchor Montag ab 169 Uhr Auguſtinerbräu Mittelſtr 6
Jungfrauenverein Dienstag ab 8 Uhr in der Herberge zur
Heimat

Johannesgemeinde P Faßmer Vereinsräume Rud Haymſtr 37
Sonntag nachm 426 Uhr Jugendbund junger Männer Bibel
beſprechung Donnerstag ab 8 Uhr Jugendbund j Mädchen
Donnerstag abend 84 Uhr Jugendbund junger Männer
Turnen in der Schule an der Liebenauerſtraße Paſtor
Tiſcher Vereinsräume Pfännerhöhe Nr 11 part Epang
Jünglingsverein Sonntag ab 10 Uhr Unterhaltungs
abend Montag ab 10 Uhr Turnen i der Liebenauer
ſchule Dienstag ab 10 Uhr dramatiſche Abteilung Mitt
woch ab 10 Uhr Spiel und Leſeabend Donnerstag ab

10 Uhr Bibelſtunde Freitag ab 10 Uhr Stenographie
Sonnabend ab 10 Uhr ältere Abteilung Dienstag abend

10 Uhr Jungfrauenv i Pfarrh P Kindervater Vereins
räume Merſeburgerſtr 153 Eing Pfännerhöhe Sonntag
nachm 4 Uhr Jungfrauenverein Sonntag ab 8 Ahr Jünglings
verein Donnerstag ab 8 Uhr Jünalingsverein Stenographie
Donnerstag nachm 3 Uhr Frauenhilfsverein d Johannesgem
Lindenſtraße 78 J

Neumarktgemeinde Laurentius und Stephanus Jünglingsver
Sonntag ab 8 Uhr Reformationsfeier im Gemeindehauſe Mon
tag ab 818 UhrmMiſſionsarbeitsſtunde Mittwoch ab 88 Ahr
Bläſerprobe Sonnabend ab 86 Uhr Turnen Jungfrauen
verein jüng Abt Sonntag ab 7 Uhr Henriettenſtr 34 Diens
tag ab 8 Uhr Schneiderſtunde Armennähverein Freitag
nachm 3 Uhr im Gemeindehauſe

Paulusgemeinde Jugendverein Sonntag ab 8 Ahr Paſtor
v Broecker Montag ab 89 Ahr Turnen i d Kloſterſchule
Jugendklub Sonntag ab A8 Uhr Jungfrauenverein I
Dienstag ab 68 Uhr II Montag ab 48 Uhr Frauen
Nähverein Donnerstag nachm 3 Ahr Blaues Kreuz Sonn
abend ab 189 Uhr

GBartholomäusgemeinde Evangel Männer und Jünglingsverein
ält Abt Sonntag v 10 Uhr Verſ jüng Abt Sonntag v

9 Uhr Verfammlung Peſtalozziſtr 4 Donnerstag Turnen
in der Turnhalle Evangel Frauen und Jungfrauenverein
jüng Abt Sonntag ab e8 Uhr Verſ Dienstag Schneider
ſtunde Donnerstag Singſtunde Peſtalozziſtr 4 Kirchenchor
Dienstag ab 8 Uhr Uebungsſtunde Peſtalozziſtr 4

Chriſtliche Gemeinſchaft i d Landeskirche Oeffentl Verſamm
lungen im kleinen Saal Sophienſtr 24 I Kinderbewahranſtalt
Jeden Sonntag ab 86 Uhr Evangeliſationsvortrag Donners
tag den 17 Nov fällt die Bibelſtunde aus dafür findet Buß
tag ab 38 Uhr im Hotel Kronprinz Kl Klausſtr 16 ein
Vortrag über Was iſt wahre Buße ſtatt

Halle Trokha Ev Männer und Jünglingsverein Sonntag ab
8 Uhr Verſammlung im Kaffeegarten Ev Jungfrauen
verein Mittwoch ab 8 Uhr Verſ im Pfarrhauſe Donnerstag
ab 8 Uhr Bibelſtunde im Kaffeegarten P Hobbing

Bund Halleſcher Gemeinſchaften
1 Bibl Beſprechung für die Domgemeinde Dien ab836 Uhr Kl u ß an2 Gemeinſchaft der Johannesgemeinde Rud Haym

ſtraße 37 Sonntag ab 8 Uhr allg Gemeinſchaftsſtunde Montag
ab 84 Uhr für Männer Donnerstag nachm 38 Uhr für Frauen

3 NeumarktGemeinſchaft Sonntag nachm 334 Uhr
Gemeinſchaftsſtunde Albrechtſtr 27 Dienstag ab 8 Uhr Bibl

Albrechtſtr 27 und Henriettenſtr 18
5 Gemeinſchaft der ev Stadt miſſion Weidenplan

Sonntag vorm 854 Uhr Männer Gemeinſchaft

Der Aſſocié Von Heinrich Köhler Fortſ Hexen
W in alter und neuer Zeit Plauderei von

4 Ziehung 5 Klasse 223 Kgl Preuss Lotterle
Ziehung vom 11 November vormittags

Nur die Gewinne über 240 Mark eiod den betreffenden Nummern
in Klammern deigefögt
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539 764 9055 304 16 82 500 o1 502 504 908
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43 61 500 vos 62 1000 s86 988 87 12148 225 I 448 824 69 961
13123 13000 507 08 I500 14050 493 617 38 907 1519e 720 v91 3000
16177 450 3000 beo 700 45 60 834 1705s1 79 214 3060 305 23 600
483 583 18171 261 64 399 648 69 870 19042 3000 326 768

20026 159 270 334 581 1000 948 500 s 21011 67 60
209 562 64 3000 70 22237 500 91 473 580 23496 58 714 24009
11 64 300 78 97 247 48 419 26 608 735 818 986 25116 843 46 57
520 25 500 es 719 Sa1 26008 153 429 I500 642 743 241 3000
995 27162 211 20 408 d99 500 683 28640 712 60 1000 29044 237
427 541 618 500 98830071 87 232 400 582 1900 720 804 98 31224 432 3000 40
670 32027 217 594 669 7e9 809 941 33019 97 379 93 478 1000
da 82 34001 115 81 259 875 910 17 3000j 63 351i25 1000 93 461
64 90 768 36311 65 497 518 758 850 1i0000 37364 515 31 723
s17 935 39 38017 196 926 69 39562 639 714 1000 23 81 8653

40037 210 823 997 41046 1000 808 552 707 20 1000 911
42031 1000 164 214 413 3000 s 768 99 969 66 89 43016 13134 94 500 246 97 821 485 1000 616 300 o25 44015 20 89 111 1000
43 310 4635 545 696 723 3000 45019 167 302 500 559 1000
835 94 46025 3000 67 189 52 414 446 81 7838 850 949 47286 648
710 818 958 48059 88 150 651 971 49212 374 435 730 910

50502 23 1000ſ 735 72 827 37 924 51172 89 238 346 96 453 500
52186 411 627 84 724 1000 53145 427 58 3000 672 752 67 3000
909 54227 400 698 804 5000 46 909 5527 61 366 415 874 938 42
56G085 3000 504 3000 562 418 550 796 823 920 77 57074 156 323
5723 90 58015 111 418 e899 966 59499 743

60948 158 659 e88 914 37 61391 500 474 e2 647 88 3000 773
6G2039 500 49 81 8382 446 662 630609 10e7 404 728 942 82 64204
so 652 90 1000 801 500 905 23 65323 404 19 500 500 1000 650
87 767 847 66088 124 522 612 G7oe7 508 733 48 500 68045 212
397 533 89 676 776 957 69095 147 216 340 579

70147 89 235 392 831 988 71248 355 1000 544 600 47 99 779
72026 98 185 221 98 421 502 633 57 856 73143 63 343 488 500 682
704 862 911 17 500 74183 205 302 500 86 55 524 41 815 75025
85 113 296 521 86 762 500 76080 192 565 735 77214 354 1000
859 964 1500 68

80079 7500 139 283 717 807 63 81041 518 64 650 68 858 940
52 79 82279 401 43 565 78 796 812 81 83121 62 210 72 330 300

748 78031 200 6 69 319 13000 8 892 79222 77 1000 807 417 678

31 407 901 43 500 84250 404 3060 52 5 839 975 85138 251 88
404 90 842 914 86200 410 38 86 602 790 842 e 949 87109 23 296
646 70 500 926 88078 167 228 447 5956 1000 601 15 738 51 841
43 89132 43 51 260 509 657 883 1500 832

90105 363 538 500 349 91760 826 92142 279 598 605 91 7553
94 920 93027 113 56 80 489 688 1000 785 et 500 94201 63 5e7
77 500 619 753 88 9660 95209 420 505 57 96073 106 368 489 95
1000 753 96 815 500 o61 97300 13 438 522 643 72 726 41 98055

71 469 652 500 700 17 878 920 99077 167 202
100455 er 782 3500 930 5600 101023 221 ſs00 501 5001 4

666 714 102082 159 78 262 415 573 89 791 858 103131 246 500
339 99 70 1000 576 1000 898 066 104214 54 105145 225 48 974 747 621
106143 259 542 652 748 65 1076032 347 458 599 64 92 789 1000
882 3000 108143 3000 540 795 807 1500 109183 268 81 233 80
88 500 422 542 58 801 9 30 44 61

110102 24 252 824 1000 s99 944 87 11 1030 83 138 39 218 52
99 357 694 1000 730 818 112040 58 157 228 437 1000 723 598
762 823 975 113152 348 528 682 858 928 1143814 623 886 924 64
3000 115105 12 1000 17 227 302 687 881 116188 811 80 959
17628 101 44 49 245 741 85 855 966 118234 831 65 1000 489 611 914

1190s9 3000 e31 471 581 94 790 856
120406 606 500 70 121471 593 626 725 500 87 s6s 657 122085

306 41 87 486 755 384 347 800 123186 e 600 532 654 7360
124433 895 1000 125050 2892 9 558 687 99 788 812 500 68
126122 204 477 835 127197 202 419 e 859 739 8000 9868 94

e 273 316 24 436 739 38 817 2000 48 90 942 129318
485 680 500

130 204 9 ſ500 13 68 357 574 523 853 910 74 131547 59
739 887 132609 228 760 1000 895 592 618 133124 77 80 384 94 733
134055 500 286 s38 1000 721 31 71 81 2000 93 135167 er
73 327 521 71 722 815 987 136249 358 531 903 137115 2483 364 645
8000 754 51 90 870 138059 143 401 3808 24 837 62 76 918 139499

549 616 84 753 817
140068 433 768 835 141616 702 923 142443 82 629 300 vo

839 90 143007 104 57 69 208 438 583 679 712 144008 61 66180 316 70 581 11000 so 90 940 1456006 91 800 110 500 322 819
30001 943 14 3221 390 405 559 687 500 820 52 955 147328 475 631

708 849 148156 500 480 527 639 69 149070 183 382 721 919 74

4 Ziehung 5 Klasse 223 Kgl Preuss Lotterie
Ziehung vom 11 November nachmitiags

Nur die Gewinne über 240 Mark sind den betreffenden Nummern
in Klammern beigekügt

Ohne Gewähr Nachdruck verbvoten38 500 216 356 86 572 845 912 43 1049 199 414 599 682 714 2031
119 27 81 386 521 620 76 3000 807 3121 207 370 405 44 612 300 801
57 99 959 4037 180 305 405 513 s03 972 5110 386 503 26 630 706 817
6025 245 500 413 42 95 532 606 996 7005 135 500 92 643 735 58 998s
8232 93 450 9219 21 500 336 87 424 63 682 753 990

10075 444 518 857 74 11048 517 640 800 25 65 12008 324 828 742
13165 96 223 55 58 352 769 809 16 14103 17 249 304 55 440 596 804 980
81 13000 15388 633 37 81 500 97 99 e65 87 937 160947 77 223 336 8500
17080 159 500 335 45 68 468 1000 670 7,7 917 18020 226 96 357 482
517 692 19119 52 70 92 306 763 80 887 965

20067 129 769 835 938 21036 255 84 408 822 962 22154 354 797
23154 65 207 1000 495 687 794 24039 99 107 79 91 350 552 T1000 638
25031 639 48 813 42 927 26089 92 322 557 629 55 300 61 1000 739

W 898 27038 218 502 718 950 28515 867 992 29227 532 37

30079 187 473 500 687 865 70 31126 18 410 644 978 32309 409
748 891 33166 285 321 1000 410 1000 561 782 894 34002 3000 19
191 499 818 905 35062 263 300 95 450 563 651 71 74 3000 790 36169
213 576 636 740 834 907 89 37081 168 300 11 425 571 747 890 922 88
33410 23 681 500 92 760 900 22 392353 554 724 99

40345 80 509 85 639 4 1023 1000 582 613 73 773 3000 924 92085
241 500 58 434 694 746 518 43521 51 763 3000 846 54 953 44129 646
941 45118 222 56 563 732 61 844 46094 196 317 47 300 544 718
1000 54 47019 64 83 1000 159 77 402 514 624 930 48004 26 79 128

08 500 204 94 607 500 48 500 701 986 49100 245 681 937 41
50027 139 226 432 500 539 66 910 3000 54 51186 434 528 634

1000 52064 212 435 54 939 53079 191 277 T1000 632 1000 751
54048 76 105 299 318 32 444 62 796 89 993 55025 61 300J 134 233 394
451 622 754 979 56073 151 308 500 715 829 983 57133 14 49 76 268
5000 617 763 58044 148 210 365 561 623 59175 275 370 490 887

60387 460 558 75 613 52 760 3000 900 G 1293 351 794 944 62002
297 370 407 28 69 605 92 3000 833 300 63002 337 607 11 832 931
64104 431 752 65036 143 3000 506 761 82 lo00 973 GG0o06 16 38
205 69 573 829 67231 1000 317 27 766 909 68005 71 162 95 330 10000

641 99 822 69 69250 310 16 1000 98 409 96 99 652 3500 74
9 807 987

70090 262 317 58 683 704 872 71216 452 573 620 715 66 810 919
72179 500 631 708 913 73166 77 387 638 3000 90 873 923 71 300
74175 214 62 451 3000 318 23 75033 71 117 714 28t 603 43 765 76228
3000 586 784 96 77003 97 201 87 1000 94 470 773 79085 386 766 806 32

80009 33 39 182 92 208 336 82 500 480 535 926 38 81055 230 306
490 598 907 21 82000 271 76 645 3000 878 83086 99 3000 160 299
374 97 510 763 946 1000 84733 883 935 500 85427 539 694 1000
932 86206 495 549 659 720 833 960 87028 267 336 419 5300 522 86283
441 952 3000 89162 66 221 871 1000 533 79 904 71

90211 61 507 792 895 91027 56 81 3000 124 88 500 238 1000
s883 92050 854 91 414 565 621 788 862 93109 518 zos 52 79 8343 964 80
94020 141 47 366 463 500 628 73 95023 306 508 637 F1000 726 98 996
36007 382 3000 476 3000 88 531 800 97179 95 202 65 96 334 494 852
19000 901 98133 237 446 683 941 1000 99171 v 500 726 74 992

100238 69 423 707 ſ500 171012 178 43 307 1000 45 450 629
102427 541 678 867 997 103259 505 780 909 60 104022 1000 150
83 321 900 27 500 105012 58 239 459 935 1060566 502 68 602 20 31
43 781 813 3000 85 107607 33 759 805 917 108165 242 85 353 109071
188 295 330 488 503 606

110420 88 500 555 650 52 s801 111500 500 2s8 38 6582 771 77
95 907 72 885 112059 127 224 294 804 85 916 113Z192 96 223 336
481 917 21 114155 257 83 572 760 115015 1892 234 56 350 57 500
481 1000 398 672 717 844 78 926 116075 99 428 607 67 117094 284
11000 301 42 580 1000 es 118026 47 500 119 381 562 911 82
119237 308 530 82 667 761 Io000 65 1000 520

120437 533 800 121282 320 98 782 824 53 980 3000 122112
33 231 343 588 608 22 894 123189 208 333 40 437 566 3000 8t 607 896
004 124032 142 311 13 34 78 46t 696 718 125004 15 49 190 322
1500 664 1000 744 862 126080 251 1000 478 482 92 10001 127128
71 214 43 367 470 98 853 66 909 92 128141 313 645 726 832 54 80 910
129060 159 84 208 1 13000 a 27 95 885

130136 3000 642 921 131334 691 7959 957 132027 124 79 81
3000 A14 501 651 133362 438 627 34 35 712 95 865 78 B00 613
134167 72 73 327 481 575 315 135035 1000 58 164 350 555 72 715
908 136067 101 209 875 137422 555 703 969 138303 453 979 98 3800
139190 462 764 991 11000

140018 30 101 24 403 5 720 883 9350 14 1230 800 36 626 rrr
843 142160 76 286 456 579 867 1500 84 143176 308 1500 449 88
608 48 50 803 51 144060 133 39 270 96 406 909 145184 146123
416 3000 92 748 889 147010 60 558 924 69 148012 25 152 73 800
430 531 96 673 952 149651 67 79

150114 91 260 930 13000 os 151139 218 1000 83 329 430 91
677 1000 648 54 152024 70 200 81 545 66 761 boo0o so 153260

Urnterhaltungsblatt

1503309 46 s86 8000 544 96 7os o87 151062152022 26 308 582 v lide 153104 211 17 S
2 650 722 48 854 988 500 154044 50 500 97 206 za

155181 346 617 812 948 ioo0oſ 156103 10 30 241 30 1500 709
S 7000 569 28 500 551 700 909 158017 285 312
159219 30 3000 447 723 50 897 500

1600 1 477 617 765 161059 185 346 83 884 800 1621
60 07 s 512 625 163114 89 298 708 078 164082
165229 25 449 500 65 749 54 848 920 166108 7 467

167145 53 e 325 449 504 840 70 168073 226 80 n d
169040 500 207 59 366 478 631 674 S o v 28

170303 644 729 073 26 171288 92 835 711 822 68 901 r
o 206 88 623 1000 745 48 501 18 173098 231 60 387 450
3009 647 90 723 e28 31 33 941 174040 71 220 327 41 540 93 625 an d
I 7S155 257 8501 d v12 176027 60 110 do 710 18 d177012 122 215 288 58 422 795 6501 934 178019 282 3000 e

179402 11 505 800 o57 u180115 241 95 9 ſeo0 720 970 181011 54 57 100 A4 e
182126 37 536 ass e28 71 84 948 183012 432 28 o a M SI 8ao050 er 105 428 8000 90 504 88 816 059 boo 185002 h
358 450 843 500 62 71 903 41 186406 26 33 99 525 602 s48 1 73 v
448 99 579 724 846 947 8 188105 500 586 189007 500 i m

v
s

c

e

932 77
190262 4Atc 47 vos 681 939 ſs500 19 1008 27 212 304 89 s

s7 676 18000 736 880 85 960 192348 409 522 748 193168 352 74 50
948 500 194008 211 689 85 711 e77 195020 88 57 206 220 J530 91 930 196249 73 85 397 451 63 633 948 197467 13 W
1986562 549 480 296 749 852 199307 94 1500 935 u

200265 850 422 519 41 615 958 800 201788 oeg 202020
24 200 68 71 548 927 203224 88 89 576 To 9 52 2040 e
es 205093 174 243 89 548 698 206181 272 446 o es 955 207
259 97 314 50 775 824 75 036 208056 284 619 8000 701 22 1000

2

209180 W210160 69 92 420 547 s 804 29 500 21 1029 152 91 34
20 500 ess 814 212134 826 870 963 213027 328 461 1000 78 2
e 21 214045 ſö e s 845 i 215200 220 66
21664 931 59 58 217201 40 429 606 714 44 942 218ois
828 436 550 612 972 219187 20e s 546 910 S

220060 308 652 85 617 221353 4099 527 609 927 51 222093
473 502 24 607 10 718 73 837 223700 58 86 224105 389 589 78 830 2
225431 226210 27 572 793 881 227057 198 205 11 517 Iö00 a T
500 228177 370 513 986 229496 8000 551 748 885 75

230067 601 23 25 633 40 77 24 es 231003 e 201 587 81
232064 89 149 79 500 813 610 74 237 S e 950 95 233128 559 7
e 234578 235027 45 i 12 18 880 1000 452 a 7 obo
o 5005 23608 111 299 82 505 525 59 800 120 237 t3000 569 604 89 902 2380e9 500 176 811 941 239000 70 572 926

240118 41 328 4835 722 841 928 1000 242231 453 608 735 890
242116 443 500 508 55 800 795 830 99 987 243183 8000 276
sss W 25 244154 500 206 10 309 e 423 e 241 wos 245088 131 218 l8000 588 649 500 9e3 246207 65 500 588 511
24 7005 1500 80 170 216 500 18 947 248216 61 455 62 500 781 855
944 88 500 24925 275 372 563 97 981 11000

250079 233 821 485 545 740 25 1119 899 252057 248 74
508 37 678 731 36 43 253185 235 549 8000 s 254205 71 348
805 255099 222 355 465 818 84 500 89 035 256025 36 165 273 z
475 735 11000 920 71 257119 34 70 225 280 585 es 1000 618 823
258195 243 330 45 022 259119 25 414 16 48 924

260016 369 79 562 34 e 261052 500 464 612 59 818 262225
62 658 874 78 970 2630601 195 909 792 542 49 264188 41 70 78 962 6
83 598 608 1600 850 265 160 3223 838 66 266108 11 21 674 81 93 wo
823 267 487 852 82 976 268067 252 414 42 62 845 940 269072 134 00
7e6 51 20 832 92 979 80 95

270338 1000 528 731 871 2000 27 1220 312 538 281 272ue
60 342 51 568 631 814 33 72 957 273221 825 589 97 607 27 4398 fo do
509 662 02 28 85 275249 61 338 627 718 8000 21 S 278078
240 3883 404 73 83 re ses 736 820 3000 72 74 27 7804 1000
616 57 656 940 59 ſ3000 278068 132 254 803 447 550 893 27904 67
161 279 8000 625 944

2809040 56 121 52 78 8000 831 756 860 3000 281580 61 e
52 500 es 282929 311 445 90 583 824 e9 283239 606 600
284290 536 1000 718 s29 99 940 285084 107 280 692 810 28638
s 928 287 195 468 701 11 969 288176 es 91 832 407 1000 18 808 38 65
280449 556 788

290175 574 613 ess 291082 74 88 151 225 88 292358 91 499
822 990 293322 488 es 790 82 980 980 294049 1000 58 e 308
670 808 59 500 205676 493 600 06 296205 t 377 983 297007 35
248 434 90 298042 291 339 58 a95 565 728 61 1000 299058 214 3000
s5 482 519 58 600 1000 735 88 862 948

300078 297 424 6is 48 763 878 89 30 1018 464 715 8 803 1000
18 z 39 74 980 302130 2 485 619 41 648 897 303035 289 328 195
854

Im Gewinnrade verblieben 1 Prämie zu 390 000 M 1 Gewinn u
600 000 1 zu 200 000 1 zu 150 000 1 zu 120 000 2 zu 100 000 7 r
80000 2 zu 70000 2 zu 50000 5 zu 50000 8 2u 40000 12 zu 90000
24 zu 15000 68 zu 10000 137 zu 5000 1985 z0 3000 3093 zu 1000
4961 zu 500
311 59 500 a 7 656 821 47 96 98 154242 354 474 637 155183
5000 340 52 51 5578 906 156082 3000 92 162 43 401 69 72 884 800
57053 81 528 158090 131 1000 70 288 433 647 88 702 45 159289

427 658 71 1500 733 815 81 937
160020 117 335 411 30 814 22 97 161003 48 3000 130 239 909

423 506 737 57 812 13 961 162049 93 142 92 3000 203 659 85 718 860
70 163008 108 404 61 3000 62 527 69 74 793 916 41 164240 428
739 500 90 cbt 80 165397 614 864 933 166001 55 241 340 1000 o
935 53 56 65 500 167013 23 500 808 500 168039 8500
635 169133 500 8 18 36 52 627 727 ſ500 92 846

170561 785 1500 89 927 1716083 212 60 300 85 99 364 98 424
722 s23 172120 210 316 526 173144 3000 305 400 20 656 78 800
43 174032 221 42 344 407 521 724 838 175065 111 84 283 476 548
176046 500 160 494 580 177020 179 1o000 213 885 178080 889
580 909 179344 52 480 622 65 759 843 69

180020 233 387 508 724 47 868 181225 55 354 1000 414 25 35
75 93 502 24 782 953 182546 676 941 1000 183279 674 3000 894
184157 373 693 500 759 500f 926 41 47 72 185274 643 1000 56
742 950 136220 33 62 441 80 515 2 67 187213 945 188o014 92 186
246 428 612 43 74 823 28 189191 ſ1900 7 300

190028 323 701 92 191193 11 629 3900 90 855 3000 192to8
577 242 57 87 193075 201 364 401 82 99 919 194118 268 508
628 195755 74 916 196010 76 a18 550 660 792 197164 487 569
97 500 871 198246 58 391 514 22 86 933 49 84 199282 374 445 3000
532 624 3000 722 53

2001309 66 287 309 925 31 201022 500 184 233 333 800 83
448 66 84 96 508 48 1000 202030 88 509 500 33 97 500 748 805
203077 288 95 394 500 441 556 78 614 84 723 875 81 910 1000 64
204062 307 582 759 205328 608 41 97 721 850 976 3000 206009
429 608 25 86 883 93 969 207687 208129 71 1000 99 401 542 671
756 99 209160 438 545 697

2160010 133 398 636 41 760 21 10090 590 806 212184 1ooo 327
429 609 57 725 825 80 213173 230 79 726 1500 877 ſ1000 214444

500 584 784 925 41 215456 34 63 746 00 855 216116 56 277
3000 52 217079 153 238 83 326 3000 59 551 1000 759 1000

218690 4 96 126 81 308 534 621 705 10 905 1000 219139 78 800
262 1000 74 307 64 500 506 31 801 937 3500 84

220172 513 607 20 875 221323 547 90 992 222270 93 310
617 700 18 223013 538 619 781 224178 422 593 919 34 225009 121
1000 400 2 523 56 97 633 749 226050 143 452 3500 688 97 601
227265 88 321 648 799 834 228117 229106 456 747 862

230035 231 2 418 60 740 884 937 91 231055 59 339 422 3831
99 950 15000 64 81 500 232047 167 373 97 462 787 851 59 233 439
504 1000 96 68t 703 234089 96 137 3050 216 386 500 471 6589
616 820 95 235000 40 190 301 406 900 236035 365 87 6567 88 61l6
500 773 838 907 29 86 237229 42 44 59 455 56 523 740 1000 926

27 238094 129 208 500 28 313 73 613 239288 301 87 457 537 666
87 726 968 1000 73 91

240219 37 88 432 571 603 24 1305 517 tooo 868 242089 180
3000 246 62 340 442 602 798 897 243090 151 937 244199 236 59
91 307 1000 82 402 500 76 86 519 644 1000 731 500 63 801 8000

a 246056 215 1000 33 411 548 wo gä
76 93 683 737 2rer 248020 382 86 702 997

011 110 45 271 83 334 619 753 815 66 022 171 286 351 451 533 35 1000 767 852 983 1000 25251 als 65
253300 49 507 75 835 37 64 3000 957 92 254210 675 704 5 25504
31 304 914 25G011 129 44 10000 54 540 668 808 55 257521
258077 212 881 8000 452 702 00 259142 58 2558 557 634 84

260027 229 436 47 573 841 1000 960 261586 1000 729981 262137 46 373 534 625 702 43 Z 669 856 d 2649 l
582 635 68 770 802 265974 266222 374 844 64 267082 216 46 495

7 r z 88288 363 70 795 805 269086 500 156 816 27 43 89

270053 54 119 67 468 535 613 40 823 84 271017 302 1000
200 655 500 886 924 10000 272192 304 55 722 62 916 o 2730
253 72 3200 s 627 274006 133 271 von 97 al 588752 54 963 275030 1000 143 66 408 49 722 921 276108 71 627 T
67,7 2772228 29 320 436 779 852 120 000 968 o 278179 218
W r 49 660 s00o 701 o8 500 900 64 279012 17 171

280347 I8000 466 608 967 281000 24 v29 641 795282335 448 521 922 283194 z e bie 190 80 921 z3
1is 61 500 540 634 285237 317 518 10000 754 815 916 500 2865
258 345 411 33 78 530 287057 119 331 51 420 516 44 64 99 712
288303 433 552 74 619 93 700 500 289010 137 400 515 972

2803095 797 o61 es 291301 68 813 75 292395 550 523 98
878 293422 664 763 931 47 90 294095 185 455 408 94 1000 68 n
1000 s7s 976 295131 88 134 599 619 57 751 83 v61 296172 V 73

79 74 e80 755 29 7052 500 53 f500 212 13 10 514 693 556 500
298282 389 3000 B42 50 95 640 3000 45 o30 Is00 299291 898 rol

300167 302 414 54 719 815 908 301014 251 64 415 17 369 607

s

o86 302163 361 518 72 631 303128 T lo00 537 805

Leitung Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht
Eugen Brinkmann für Ausland und Letzte Rache
i V Wilhelm Georg Feuilleton Vermiſchtes uſw

Barth Druck und Verlag von Otto Hendel
einſchließlich Unterhaltungsblatt in Halle a S

gVerantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm 6

ertin Feuchtwanger für den Jnſeratenteil i V ln

r

J

rigſte

einer
erſch
über d

Ski z
einige
Mater
leicht

und de

Eindr
loſigke

ſchuß

Magiſ
Frage
nalen
geleit
verſich

das e
ſtigun
ſhulde
gemach

der U
Arbe
den

brück
damit

Verpfl

rung
verord

überw
bitten

Druck
bedarf

Arbeit
zu ben

der R
die w
wachſe

intenſſ

Städte
und
Arbei

weil
deswe

ſchw

min
L

dent

m

C
Cook

war d
ſchon

Schwi
die d
hymn
pols

ſtand
Vasc
war


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1910


